
Sehr geehrte Damen und Herren!

Der Förderkreis Denkmal für die ermordeten Juden Europas e. V.
 lädt Sie zu einer Veranstaltung im Rahmen der Themenreihe

„Weltweites Exil - USA“ herzlich ein:

WW E L T W E I T E SE L T W E I T E S  E E X I LX I L  -  U S A -  U S A

MITTWOCH, 24. JUNI 2015 - 19 UHR  
Einlass: 1800 h

IN SICHERHEIT – UND GLÜCKLICH
ALMA MAHLER-WERFEL UND FRANZ WERFEL

IM AMERIKANISCHEN EXIL

Die Reihe ihrer Liebhaber liest sich wie ein »Who is who« der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Wer war die
Frau, die mit Gustav Mahler, Walter Gropius und Franz Werfel verheiratet war, die eine wilde Liebesaffäre mit
Oskar Kokoschka hatte und der Gerhart Hauptmann zu Füßen lag? 
Im Herbst 1940 flüchteten Alma und ihr dritter Ehemann Franz Werfel vor den Nazis in die USA, wo sie sich in
Los Angeles niederließen. Wie schon in Wien, so scharte Alma Mahler-Werfel auch hier einen Kreis namhafter
Künstler  um  sich,  darunter  Thomas  Mann,  Arnold  Schönberg,  Lion  Feuchtwanger,  Igor  Strawinsky,  Max
Reinhardt, Bruno Walter, Fritzi Massary und Friedrich Torberg. Doch auch im Exil schieden sich die Geister an
ihr. Für die einen war Alma Freundin und Muse, für die anderen schlichtweg eine antisemitische Matrone. 

Begeben Sie sich mit Alma Mahler-Werfels Biograph Oliver Hilmes  auf eine spannende Spurensuche durch das
Los Angeles der 1940er Jahre. 
                                                   Begrüßung und Moderation: Lea Rosh
            Franziska Melzer (Hans-Otto-Theater Potsdam) liest aus Briefen von Alma Mahler-Werfel.

              Konstantin Manaev  spielt das Adagietto aus der 5. Sinfonie von Gustav Mahler sowie 
                              Lieder von Alma Mahler-Werfel in einer Bearbeitung für Cello solo.

Wir freuen uns, Sie in der Kommunalen Galerie Berlin, Hohenzollerndamm 176, 10713 Berlin begrüßen zu können.
                                     

Eintritt:  € 10,-

               Lea Rosh im Namen des Vorstandes „Förderkreis Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V.“

                                                           Gefördert  durch:
 



   Bildzitat des www

Wenn Sie keine Veranstaltungs-Mail mehr erhalten möchten, antworten sie bitte auf diese Mail und vermerken im Betreff streichen.


